
Im  Jahr  2023  wurden  171
Stunden an Hilfe geleistet

Jahreshauptversammlung der Nachbarschafts- und Seniorenhilfe
mit  (v.l.)  Willi  Wagenpfeil,  Petra  Söldner,  Inge  Schabl-
Tuernau,  Christian  Pauli,  Zweitem  Bürgermeister  Alois
Wenninger  und  Stefan  Greiler.  −  Foto:  Söldner
Hofkirchen
Die  Mitglieder  der  „Nachbarschafts-  und  Seniorenhilfe
Hofkirchen“  konnten  sich  bei  ihrer  Jahreshauptversammlung
erfreut  zeigen.  Christian  Pauli,  1.  Vorstand  des  Vereins,
lobte die derzeit 42 Mitglieder, von denen rund die Hälfte
aktiv  sind  und  im  Vorjahr  zahlreiche  Gemeindebürger  in
Notfällen unterstützt haben.
171  Stunden  wurden  dabei  geleistet,  hauptsächlich  durch
Unterstützung im Garten, durch Fahrdienste, Hilfe im Haushalt,
Unterstützung  beim  Ausfüllen  von  Formularen  oder  beim
Schneeräumen.  Neben  zwei  Vorstandssitzungen  fand  auch  ein
Helferessen statt, das von den Aktiven sehr begrüßt wurde.
Finanziell steht der noch junge Verein auf äußerst soliden
Beinen. Den Einnahmen von 3885 Euro (davon 3105 Euro Spenden
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und  780  Euro  Mitgliedsbeiträge)  stehen  2683  Euro  Ausgaben
gegenüber,  etwa  für  den  Ankauf  von  Geräten  (Rasenmäher,
Astsäge)  und  für  benötigte  Versicherungen.  Nicht  nur  der
Kassier  des  Vereins  Willi  Wagenpfeil  und  der  Kassenprüfer
Stefan Greiler zeigten sich mit dem derzeitigen Kassenstand
sehr zufrieden.

Erfreulich war auch die Begrüßung der zwei Neumitglieder Erika
Braidt  und  Grit  Wendisch,  die  den  Verein  in  Zukunft  beim
Ausfüllen von Pflegeanträgen und im Rahmen eines Lesezirkels
unterstützen werden. Es ist geplant, ab Herbst in der Aula der
Grundschule  Hofkirchen  Lesungen  anzubieten  für
literaturinteressierte  Gemeindebürger.
Dieses  Konzept  überzeugte  auch  den  2.  Bürgermeister  Alois
Wenninger. Er beglückwünschte alle Vereinsmitglieder zu ihrem
Erfolg,  den  sie  allein  ihrem  unermüdlichen  Engagement  und
ihrer Hartnäckigkeit zu verdanken hätten.

Dennoch  wurde  neben  all  diesen  erfreulichen  Punkten  nicht
vergessen, auch der verstorbenen Mitglieder zu gedenken. Erika
Heiniger und das Gründungsmitglied Max Kloiber bleiben für den
Verein unvergessen.
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Mehr im Vilshofener Anzeiger vom  24.05.2024 oder unter PNP 
nach einer kurzen Registrierung

 

https://www.pnp.de/lokales/landkreis-passau/hofkirchener-schuetzenfest-war-ein-echter-volltreffer-16096566
https://www.pnp.de/lokales/landkreis-passau/hofkirchener-schuetzenfest-war-ein-echter-volltreffer-16096566

